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Pflegeassistenz 
und Pflegefachassistenz
Lernen in Feldkirch,  
Rankweil und Bregenz



Pflegeassistenz – PA 
Die Ausbildung zur Pflegeassistenz 
dauert ein Jahr, in dem das zur  
Ausübung des Berufes erforderliche 
theoretische und praktische Fach- 
wissen vermittelt wird.

Der Abschluss berechtigt zur pflege- 
rischen Arbeit in Gesundheitseinrich-
tungen beispielsweise Pflegeheimen, 
Krankenhäusern, Behinderteneinrich- 
tungen, Hauskrankenpflege etc. Pflege- 
assistent:innen unterstützen den ge- 
hobenen Dienst und Ärzt:innen. Unter 
entsprechender Aufsicht führen sie 
unter anderem bei der Unterstützung 
der Grundpflege, bei prophylaktischen 
Maßnahmen, bei der Mitarbeit in der 
medizinischen Diagnostik (im Rahmen 
der gesetzlichen Bestimmungen) und  
in der sozialen Betreuung von Menschen 
Anordnungen fachgerecht durch. 

Pflegefachassistenz – PFA 
Die Ausbildung in der Pflegefachassis-
tenz dauert zwei Jahre, in denen das 
zur Ausübung des Berufes erforderliche 
theoretische und praktische Fach- 
wissen vermittelt wird. 

Der Abschluss berechtigt zur pflege- 
rischen Arbeit in Gesundheitseinrich-
tungen beispielsweise Pflegeheimen, 
Krankenhäusern, Behinderteneinrich-
tungen, Hauskrankenpflege etc. Pflege- 
fachassistent:innen arbeiten ganz nah 
am Menschen. Sie unterstützen den 
gehobenen Dienst sowie Ärzt:innen bei  
der Pflege und Betreuung der ihnen 
anvertrauten Personen. Dabei werden  
Anordnungen fachgerecht und eigen-
verantwortlich durchgeführt. Die durch- 
geführten Maßnahmen werden doku- 
mentiert und die erforderlichen Informa- 
tionen zeitgerecht weitergeleitet.

Allgemein



Bei der Pflege und Betreuung von  
Menschen tragen Pflegepersonen viel 
Verantwortung. Die Grundvorausset- 
zung für den Beruf ist die eigene körper- 
liche und geistige Gesundheit und  
Belastbarkeit. Einfühlungsvermögen, 
Kontaktfähigkeit und Wertschätzung 
der Menschen, sowie Verschwiegenheit 
und Diskretion sind gefordert. Der Beruf 
verlangt Beobachtungsfähigkeit, rasche 
Auffassungsgabe und die Bereitschaft, 
stetig an sich selbst zu arbeiten. 

Aufnahmevoraussetzungen
-  Die zur Erfüllung der Berufspflichten 

im gehobenen Dienst für Gesund-
heits- und Krankenpflege erforder-
liche gesundheitliche Eignung

-  Die zur Erfüllung der Berufspflichten  
erforderliche Vertrauenswürdigkeit

-  Erfolgreich abgeschlossene  
10. Schulstufe oder ein Lehrabschluss

-  Vollendung des 17. Lebensjahres
-  Positive Absolvierung des  

Aufnahmeverfahrens
-  Die zur Berufsausübung erforder-

lichen Kenntnisse der deutschen 
Sprache (für nicht deutsch-sprachige 
Personen ist das Deutsch B2 Niveau  
als Nachweis verpflichtend)

Details zur Ausbildung

Finanzielles
Auszubildende sind kranken-, unfall-, 
pensionsversichert. Sie erhalten ggf. 
einen Ausbildungskostenzuschuss  
(lt. Pflegeausbildungs-Zweckzuschuss- 
gesetz) oder eine Unterstützung über 
die connexia Implacementstiftung. 

Verkürzte Ausbildung
Personen, die eine Berufsberechtigung 
als Pflegeassistent:in gemäß GuKG  
besitzen, können sich für die Aufnah-
me in das 2. Ausbildungsjahr der  
PFA bewerben. 

Weiterbildung DGKP
Durch die gesetzlich verankerte Durch-
lässigkeit besteht die Möglichkeit,  
nach der PA oder PFA Ausbildung und 
zwei Jahren Berufserfahrung in Voll- 
zeit die verkürzte Diplomausbildung  
zu absolvieren.



Theoretische Ausbildung

PA PFA

Themenfelder 1. J 1. J 2. J

Grundsätze der professionellen Pflege 70 70 80

Pflegeprozess I (inkl. EDV im 1. Jahr) 60 60 100

Beziehungsgestaltung und  
Kommunikation

100 100 -

Zielgruppen und settingorientierte 
Beziehungsgestaltung und  
Kommunikation

- - 160

Grundzüge und Prinzipien der Akut-  
und Langzeitpflege inkl. Pflegetechnik 

300 300 -

Zielgruppen und settingorientierte  
Pflege einschließlich Pflegetechnik 

- - 240

Grundzüge medizinischer Diagnostik 
und Therapie in der Akut- und Langzeit-
versorgung einschließlich medizinische 
Pflegetechnik

200 200 -

Zielgruppen und settingorientierte 
medizinische Diagnostik und Therapie 
einschließlich medizinische Pflege- 
technik

- - 190

Kooperation, Koordination und  
Organisation

30 30 40

Entwicklung und Sicherung von Qualität 20 20 40

Lernbereich Training und Transfer 20 20 120

Modul schriftliche Arbeit im Fachbereich - - 100

Gesamtstunden pro Ausbildungsjahr - 800 1.070

Gesamtstunden 800 1.870

Lehrplan

PA 
Die Ausbildung setzt 
sich aus Theorie- und 
Praxisblöcken zu-
sammen und umfasst 
insgesamt 1.600 h. 

Unterteilt in:  
800 h Theorie 
530 h Praxis
270 h nach Wahl  
der Schule.

PFA 
Die Ausbildung setzt 
sich aus Theorie- und 
Praxisblöcken zu-
sammen und umfasst 
insgesamt 3.200 h. 

Unterteilt in:  
1.870 h Theorie 
1.060 h Praxis
270 h nach Wahl  
der Schule.

Die wöchentliche 
Unterrichts- bzw. 
Praktikumszeit beträgt 
für beide Ausbildungen
40 h. Es besteht 
Anwesenheitspflicht.



Praktische Ausbildung

PA PFA

Praktikum Fachbereich h h

Akutpflege Operative und konser- 
vative medizinische Fach-
bereiche

160 320

Langzeitpflege -  Pflegeheim
-  mobile Pflege
-  geriatrische Tageszen-

tren
-  Einrichtungen für Men-

schen mit Behinderung

160 160

Zielgruppenspezifisches 
Praktikum

Mobile, ambulante, teil-
stationäre und stationäre 
Versorgungsformen

- 160

Wahlpraktikum Mobile, ambulante, teil-
stationäre und stationäre 
Versorgungsformen

185 345

Theorie-Praxistransfer 
inkl. Praxisreflexion

Lernbereich Training und 
Transfer

25 75

Gesamtstunden 530 1.060



Pflegeschule Vorarlberg

Lernort Feldkirch
Dorfstraße 13b
+43 (0)5522 303 5692
feldkirch@
pflegeschule-vorarlberg.at

Lernort Rankweil
Ringstraße 70
+43 (0)5522 303 5694
rankweil@
pflegeschule-vorarlberg.at 

Lernort Bregenz
Carl-Pedenz-Straße 1
+43 (0)5522 303 5696
bregenz@
pflegeschule-vorarlberg.at


